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Notrufe und Bereitschaftsdienste

Notrufe:

Polizei 110
Feuer/Rettungsdienst 112
Hufelandkrankenhaus Bad Langensalza 03603/8550

Rettungsdienste:

Rettungsleitstelle Mühlhausen 03601/19222
Polizeiinspektion Bad Langensalza 03603/8310
Polizeiinspektion Mühlhausen 03601/4510
Kontaktbereichbeamter, Herr Guttulsröd 036041/41939

Versorgungsbetriebe:

Energie:
E.ON Thüringer Energie
(auch bei Störungen) 0180 2 69 69 61
Erdgas:
bei Störungen: 0800/6 86 11 77
Trinkwasser:
Verbandswasserwerk Bad Langensalza
während der Dienstzeiten 03603/84070
außerhalb der Dienstzeiten 03603/840730
Abwasser:
AZV „Mittlere Unstrut“
Hüngelsgasse 13
99947 Bad Langensalza 03603/ 84070

Für die Gemeinden Kutzleben/Lützensömmern
Trinkwasser: 0800/0725175
Abwasser: 0800/3634800
Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda
Bahnhofstr. 28
99610 Sömmerda
Sprechzeiten des Kontaktbereichbeamten:
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr Im Rathaus, Zimmer 18

Ärztlicher Notdienst

für den Altkreis Bad Langensalza

Für eine ambulante Versorgung außerhalb der üblichen Sprechzeiten
der niedergelassenen Ärzte steht am Hufeland-Klinikum Bad Langen-
salza eine Anlaufpraxis für alle gehfähigen Patienten, die akut erkrankt
sind, zur Verfügung.

Redaktionsschluss

für das nächste Mitteilungsblatt ist
am Dienstag, dem 21.02.2012, 18.00 Uhr

im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt, Rathaus,
Zimmer 7
Die E-Mail-Adresse für Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt lautet:

mitteilungsblatt@vg.badtennstedt.de

Atzrott
Gemeinschaftsvorsitzender

Achtung !!!

Wichtige Information
Sämtliche Beiträge müssen der Verwaltungsgemeinschaft spätes-
tens zum oben genannten Redaktionsschluss vorliegen. Später ein-
gehende Beiträge können aus technischen Gründen nicht berück-
sichtigt werden.
Über Termine, Rahmen und Umfang der Veröffentlichung entschei-
det der Herausgeber. Der Abdruck sämtlicher Bild- und Textbeiträge
erfolgt für die Zwecke des Herausgebers ausnahmslos unentgeltlich,
d. h. ohne Honorar für den/die Autor/en .
Beachten Sie unbedingt drei technische Vorgaben:
Texte und Bilder sind in zwei verschiedene Dateien zu trennen,
das heißt für Sie, Texte sind beispielsweise in Word-Datei (.doc oder
.docx) und Bilder im Format .tif oder .jpg evt. pdf-Datei zu senden.
Für diese, wie alle eingereichten Manuskripte, wird keine Haftung
übernommen.
Atzrott
Gemeinschaftsvorsitzender

Diese Anlaufpraxis ist zu folgenden Zeiten geöffnet und ärztlich besetzt:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Dringende Hausbesuche sind unter der Rufnummer 0180 5884123120
(eventuell 112) anzumelden.
Der Hausbesuchsdienst sollte jedoch nur angefordert werden, wenn die
gesundheitlichen Einschränkungen so erheblich sind, dass ein Aufsu-
chen des Arztes in der Notdienstzentrale im Hufeland-Klinikum Bad
Langensalza nicht möglich ist.
Zusätzlich zum allgemeinen Notdienst ist ein augenärztlicher Not-
dienst mit dem Bereich Mühlhausen eingerichtet.
Die Telefonnummer sowie die Praxisanschrift des diensthabenden Au-
genarztes kann über die Rettungsleitstelle des Unstrut-Hainich-Kreises
03601-19222 (eventuell 112) erfragt werden.

Notfalldienst für den Bereich Bad Tennstedt, Herbsleben
Montag, Dienstag, Donnerstag 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Gerade Kalenderwoche Ungerade Kalenderwoche
Mo.: Dr. med. Kley Dipl. Med. Beylich
Die.: Dr. med. Arand Dipl. Med. Kämpf
Do.: Dipl. Med. Funke Dr. med. Klemmer

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Schmerzpatienten wenden sich bitte an folgende Service-Nummer:
01805-908077

oder
unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine neue Datenbank für die Su-
che nach zahnärztlichen Notdiensten zur Verfügung.

Öffnungszeiten Apotheken:

Rats-Apotheke in Bad Tennstedt

Tel. 036041-57048
Montag, Dienstag,
Mittwoch und Freitag 08.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 20.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr

Apotheke in Kirchheilingen

Tel. 036043-70216
Montag bis Freitag 08.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 13.00 Uhr

Nichtamtlicher Teil

Information
des Einwohnermeldeamtes der VG Bad Tennstedt

Geburtstags- und Ehejubiläen

Aufgrund des ersten Gesetzes zur Änderung des Thüringer Meldege-
setzes vom 21.11.2001 geben wir bekannt, dass Altersjubilare, die ab
dem 60. oder einen späteren Geburtstag begehen, an die Presse veröf-
fentlicht werden.
Wir weisen darauf hin, dass aufgrund des § 32, Abs. 6 des Thüringer
Meldegesetzes vom 23.03.1994 Anträge auf Einrichtung von Auskunfts-
sperren (Verbot der Weitergabe von Daten) schriftlich bei der Meldebe-
hörde beantragt werden müssen. Beantragte Auskunftssperren haben
eine Gültigkeit von 2 Jahren. Sollte keine Beantragung bzw. Neubean-
tragung erfolgen, werden die Daten zur Gratulation an die Presse wei-
tergeleitet.
Aus den uns zur Verfügung stehenden amtlichen Unterlagen können wir
nicht alle in das Jahr 2012 fallenden fünfzig- und mehrjährigen Ehejubi-
läen ermitteln.
Zwangsläufig unterbleibt es dann, in den uns nicht bekannten Fällen,
die Ehrung von Ehepaaren in die Wege zu leiten, die das Fest der Gol-
denen (50), Diamantenen (60), Eisernen (65) oder Gnadenen (70)
Hochzeit begehen, wenn uns darüber keine Mitteilung zugeht. Wir sind
deshalb auf einen Hinweis seitens der betreffenden Ehepaare oder aus
der Bevölkerung
angewiesen.
Es wird daher höflichst gebeten, der Verwaltungsgemeinschaft Bad
Tennstedt, Einwohnermeldeamt, Frau Trautmann-Vorwald, Tel.-Nr.:
036041/38029 entsprechende Hinweise über Goldene, Diamantene, Ei-
serne oder Gnadene Hochzeiten im Jahr 2012 zu geben.
Wenn bevorstehende Ehejubiläen erst später bekannt werden sollten,
genügt uns auch ein Hinweis darauf, alsbald nach dem Bekanntwerden.
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09.03. Ködderitzsch, Gerlinde 61. Geburtstag
09.03. Müller, Hans-Günter 60. Geburtstag
10.03. Tschapeller, Ursula 78. Geburtstag
10.03. Hoßfeld, Christa 71. Geburtstag
10.03. Hoffmann, Karla 70. Geburtstag
10.03. Krahl, Eva 63. Geburtstag
10.03. Spaar, Wolfgang 61. Geburtstag
11.03. Zwätz, Liesbeth 86. Geburtstag
11.03. Strauß, Harald 72. Geburtstag
11.03. Deutsch, Karlheinz 71. Geburtstag
13.03. Mößler, Erhard 75. Geburtstag
14.03. Bernhardt, Heinz 80. Geburtstag
14.03. Backhaus, Brigitte 70. Geburtstag
14.03. Benkenstein, Barbara 66. Geburtstag
15.03. Bulla, Ingeborg 83. Geburtstag
15.03. Helbing, Ruth 61. Geburtstag
16.03. Schneider, Herbert 76. Geburtstag
16.03. Kleebauer, Achim 74. Geburtstag
16.03. Tschapeller, Rudolf 60. Geburtstag
17.03. Schmidt, Ludger 76. Geburtstag
19.03. Heinz, Hermine 76. Geburtstag
19.03. Görbing, Marlen 75. Geburtstag
19.03. Gunkel, Bringfriede 72. Geburtstag
20.03. Gimmler, Else 88. Geburtstag
21.03. Sademann, Ursula 80. Geburtstag
22.03. Dorfmann, Kurt 77. Geburtstag
22.03. Görbing, Helmut 76. Geburtstag
22.03. Schmatz, Karl-Georg 69. Geburtstag
22.03. Schirrmeister, Margarete 61. Geburtstag
24.03. Pretschendörfer, Horst 73. Geburtstag
24.03. Scuppin, Dieter 69. Geburtstag
25.03. Kramer, Günter 73. Geburtstag
25.03. Klein, Peter 60. Geburtstag
26.03. Helbing, Günther 82. Geburtstag
26.03. Sautscheck, Anneliese 80. Geburtstag
26.03. Ludwig, Egon 76. Geburtstag
26.03. Bertuch, Monika 69. Geburtstag
26.03. Liedloff, Elke 67. Geburtstag
26.03. Köber, Gerhard 66. Geburtstag
26.03. Engelhardt, Inge 62. Geburtstag
27.03. Heise, Günter 72. Geburtstag
28.03. Blankenburg, Ella 85. Geburtstag
28.03. Weymann, Konstanze 61. Geburtstag
29.03. Scharfenberg, Wilfried 67. Geburtstag
30.03. Scheibel, Rolf 68. Geburtstag
31.03. Schmidt, Lothar 93. Geburtstag
31.03. Daniel, Walter 88. Geburtstag
Die Stadt Bad Tennstedt und die Verwaltungsgemeinschaft gratulieren
auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen allen
Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.
Klupak Atzrott
Bürgermeister Gemeinschaftsvorsitzender

Projekt Bürgerhaus für Bad Tennstedt

Nach dem durch die Fa. Recona als Bauträger der REWE- Gruppe ein
neuer Verwalter eingesetzt wurde, konnte der Stadtrat nur noch einem
Verkauf des Schützenhauses zustimmen. Ein weiteres Betreiben wäre
bei den finanziellen Vorstellungen des Verwalters, einem finanziellen
Desaster für die Stadt gleich gekommen.
Somit kam es wie es kommen musste. Der Bürgersaal ist weg und nur
die Turnhalle kann für größere Veranstaltungen als ausreichendes Ob-
jekt genutzt werden. Doch eigentlich ist diese für sportliche Zwecke der
Schule und der Vereine vorgesehen. Durch die Feierlichkeiten wird der
jetzige gute Zustand der Turnhalle nicht verbessert. Ein Aushängeschild
für Feierlichkeiten in der Stadt Bad Tennstedt ist es ja auch nicht.
Also stellten wir uns als SPD-Ortsverein die Frage, welche vorhandenen
städtischen Objekte könnten für einen neuen Bürgersaal genutzt wer-
den?
Im Stadtrat gab es auch schon Diskussionen über Möglichkeiten, ein
Bürgerhaus für die Bürger der Stadt Bad Tennstedt zu schaffen. Als
mögliche Objekte wurden die Turnhalle an der Regelschule sowie der
Lockschuppen am Bahnhof thematisiert. Nach der Prüfung der Voraus-
setzungen für das Projekt Turnhalle an der Regelschule, bestehen Be-
denken hinsichtlich des Lärmschutzes (Wohngebiet), der nicht ausrei-
chenden Parkplätze, der Zugang nach Schulende (der nur über den neu
gestalteten Kinderspielplatz erfolgen kann) und der unzureichenden Zu-
fahrt für Feuerwehr, Rettungswagen oder Versorger, die sich aus den
bestehenden Eigentumsverhältnissen ergeben.
Deshalb, wurde durch den SPD- Ortsverein, dass Objekt Lockschuppen
weiterverfolgt.
Aus unserer Sicht wichtige Vorteile des Lockschuppens sind u.a., das
Objekt liegt nicht in einem Wohngebiet (Lärmschutz), ausreichend Park-
plätze (der gesamte Bahnhofsbereich befindet sich in städtischer
Hand), Zufahrt für Versorger, Feuerwehr und Rettungswagen ohne Ein-
schränkungen. Durch die verkehrsgünstige Lage an der L 3176 (B176)
und der zukünftigen touristischen Erschließung des Radweges zwi-
schen Herbsleben und Straußfurt sowie die Einzigartigkeit des alten
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Die nächsten Veranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft

Einzelheiten und mehr unter
www.badtennstedt.de

Überblick

17. - 19. Februar Karnevalveranstaltungen in Bad Tennstedt -
Turnhalle
17.02. 21.00 Uhr TKV-Light-Night
18.02 14.30 Uhr Kinderfasching
18.02. 20.00 Uhr Prunksitzung
19.02. 14.30 Uhr Seniorenfasching

20. Februar Rosenmontagsumzug in Bad Tennstedt
25. u. 26. Februar Fasching in Lützensömmern - Gaststätte

Einlass: ab 19.30 Uhr
26.02. ab 14.30 Uhr Kinderfasching
02. März Veranstaltung zum Weltgebetstag im Haus des

Gastes
Bad Tennstedt
Thema: Malaysia - Beginn: 19.00 Uhr

08. März Frauentagsfeier mit Programm in „Marinas
Stübchen“
Bad Tennstedt - Beginn 19.00 Uhr

Lehrgang zur Vorbereitung
der Fischerprüfung in Herbsleben

Termin: 24.03.2012 bis 06.05.2012
Ort: Herbsleben
Anmeldung: bis 03.03.2012
bei Babett Guttulsröd; Tel. 036043 71048 - Lehrgangsleiterin
Die Fischerprüfung im Unstrut-Hainich-Kreis findet am 12.05.2012 statt.

Stadt Bad Tennstedt

Amtlicher Teil

Gefasste Beschlüsse
Stadt Bad Tennstedt

01/2012 vom 26.01.2012
Der Stadtrat beschließt die Mittel gemäß der Richtlinie der Stadt Bad
Tennstedt zur Vergabe von Städtebaufördermitteln für gestalterische
Mehraufwendungen - Kommunales Förderprogramm - für das folgende
Vorhaben bereitzustellen:
Sanierung der Grenz- / Nachbarwand (Westseite) des Gebäudes Kleine
Kirchgasse 12.
02/2012 vom 26.01.2012
Der Stadtrat stimmt der Änderung des „Vertrages über die Durchfüh-
rung städtebaulicher Sanierungsmaßnahmen in Bad Tennstedt“ mit dem
Sanierungsbüro „Wohnstadt“ in der vorliegenden Form zu.

Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

01.03. Benkenstein, Gertrud 78. Geburtstag
01.03. Rost, Werner 76. Geburtstag
02.03. Blankenburg, Frieda 79. Geburtstag
02.03. Mock, Franz-Joachim 74. Geburtstag
02.03. Bartl, Franz 67. Geburtstag
02.03. Herzog, Bärbel 65. Geburtstag
02.03. Siegel, Ralf 64. Geburtstag
03.03. Paak, Rudolf 70. Geburtstag
03.03. Schwanengel, Hella 67. Geburtstag
04.03. Henning, Friedrich 72. Geburtstag
04.03. Högler, Walter 63. Geburtstag
05.03. Henning, Helmut 80. Geburtstag
07.03. Heinevetter, Karl 97. Geburtstag
07.03. Henning, Lothar 83. Geburtstag
07.03. Mößler, Gisela 67. Geburtstag
07.03. Bruhn, Georg 60. Geburtstag
08.03. Flakus, Günter 81. Geburtstag



Wasserturmes (kann perspektivisch als Cafe genutzt werden) bestärk-
ten uns darin, das Projekt Bürgerhaus „Lockschuppen“ intensiver zu be-
trachten. Um unserer Idee ein „Bild“ zu geben, wurde ein Architekt mit
der Aufgabe betraut uns zu zeigen, wie könnte es aussehen und ist es
umsetzbar. Wie auch die Bevölkerung, hatten wir Bedenken in Bezug
auf Altlasten(z.B. Altöl). Diese wurden aber durch einen von unserem
Ortsverein beauftragten Architekten ausgeräumt. Da auch er von dem
Ambiente begeistert ist, beschäftigte er sich intensiver mit dieser Idee.
Seine Vorstellungen vom Projekt Bürgerhaus „Lockschuppen“, möchten
wir hier kurz darstellen. Unabhängig von der heutigen Veröffentlichung,
wird es eine öffentliche Informationsveranstaltung mit dem Architekten
geben, um festzustellen, ob diese Idee die Zustimmung der Bad Tenn-
stedter Bürger findet.
Denn, auch wir können das „alte“ Volkshaus nicht wieder entstehen las-
sen, aber einen ungeliebten Saal hatten die Bürger schon. Es ist also
wichtig, dass die Bürger diesen Saal mit entscheiden.
Es soll etwas für die Bürger und mit den Bürgern von Bad Tennstedt
entstehen.
Thomas Malina
SPD- Ortsvereinsvorsitzender

Jagdgenossenschaft Bad Tennstedt

Einladung zur Jahreshauptversammlung

am 17. Februar 2012
20.00 Uhr im „Hotel zum Anker“

Tagesordnung:
- Bericht des Vorstands
- Bericht des Kassenwartes
- Jagdpachtangelegenheiten
- Beschlussfassung über die Verwendung des Finanzbestandes
- Anhörung der Jagdpächter über den Stand der Wildhege:

- Wildbestand
- Abschussplan: Raubwild, Nutzwild

- Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Eckehard Flachsbarth
Vorstand-Vorsitzender

Achtung!!! Altpapiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt
findet am Samstag, dem 18. Februar 2012, ab 10.00 Uhr statt.
Das Papier müsste spätestens 10.00 Uhr bereitstehen.
Wir möchten alle Einwohner von Bad Tennstedt bitten, uns reichlich Pa-
pier frei zugänglich zur Verfügung zu stellen.
Das Papier muss nicht gebündelt sein, es kann auch in Kartons oder
Plastiktüten gesammelt und an die Straße gelegt werden.

Bitte beachten!!! Ab sofort sammeln wir bis auf weiteres keine
Pappe mehr.
Folgende Papierarten werden gesammelt:
- Zeitungspapier, Kataloge, Zeitschriften, sonstige Buntware (Flyer,

Broschüren etc.), Bücher -
NEU!!! Wir sammeln auch alte CD´s und DVD´s.
Wir möchten darauf hinweisen, dass das Papier ab Bereitstellung Ei-
gentum der Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt ist.
Vielen herzlichen Dank.
Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt

Gemeinde Ballhausen

Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

03.03. Ottmer, Heinrich 68. Geburtstag
05.03. Kerst, Rudolf 79. Geburtstag
06.03. Reuter, Manfred 69. Geburtstag
09.03. Lompe, Erna 97. Geburtstag
11.03. Garthof, Jürgen 70. Geburtstag
14.03. Haupt, Karin 69. Geburtstag
15.03. Richter, Erich 80. Geburtstag
17.03. Mußbach, Ruth 83. Geburtstag
18.03. Garthof, Renate 66. Geburtstag
20.03. Marx, Klaus 62. Geburtstag
23.03. Federwisch, Helmut 67. Geburtstag
24.03. Liebetrau, Irmgard 74. Geburtstag
25.03. Keil, Werner 60. Geburtstag
28.03. Müller, Roland 75. Geburtstag
Die Gemeinde Ballhausen und die Verwaltungsgemeinschaft gratulieren
auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen allen
Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.
Saalfeld Atzrott
Bürgermeister Gemeinschaftsvorsitzender
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Gemeinde Blankenburg

Amtlicher Teil

Bekanntmachung der Gemeinde Blankenburg

Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

25.03. Kästner, Waldemar 86. Geburtstag
Die Gemeinde Blankenburg und die Verwaltungsgemeinschaft gratulie-
ren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen al-
len Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
Sola Atzrott
Bürgermeister Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeinde Bruchstedt

Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

01.03. Daniel, Margitta 62. Geburtstag
03.03. Schmuck, Gerhard 69. Geburtstag
05.03. Mehlhorn, Gerdi 94. Geburtstag
09.03. Kirchner, Leonhard 61. Geburtstag
12.03. Koch, Irma 81. Geburtstag
14.03. Dreyße, Gerd 68. Geburtstag
14.03. Vetter, Dagmar 61. Geburtstag
16.03. Schmuck, Inge 63. Geburtstag
20.03. Hellmann, Kurt 86. Geburtstag
26.03. Weber, Antonie 98. Geburtstag
31.03. Weiß, Lothar 78. Geburtstag
Die Gemeinde Bruchstedt und die Verwaltungsgemeinschaft gratulieren
auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen allen
Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.
Montag Atzrott
Bürgermeister Gemeinschaftsvorsitzender
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Der Gemeinderat der Gemeinde Blankenburg beschloss in seiner Sit-
zung am 14.12.2011 das Verfahren für die Aufstellung des Bebauungs-
planes der Gemeinde Blankenburg für das Sondergebiet „Windenergie
Blankenburg“ einzuleiten.
Der Geltungsbereich umfasst in der Gemarkung Blankenburg, Flur 4 die
Flurstücke 4 (zum Teil), 27 (zum Teil), 32, 33/1, 33/2, 33/3, 33/4, 34,
70/35, 74/35, 96/8 (zum Teil), 132/33, 133/33, 145/35, 146/35, 147/35,
148/35, 149/35, 158/35, 160/33 und ist aus den in der Anlage befindli-
chen Plänen ersichtlich.
Der Bebauungsplan verfolgt das bauleitplanerische und städteplaneri-
sche Ziel - Schaffung von Planungsrecht zur Errichtung von Windener-
gieanlagen - in Ergänzung zum Regionalen Raumordnungsplan Nord-
thüringen.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Blankenburg, den 17.02.2012
Sola
Bürgermeister



Gemeinde Haussömmern

Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

01.03. Parth, Roland 60. Geburtstag
09.03. Haberstolz, Armin 61. Geburtstag
25.03. Stieglitz, Hertha 89. Geburtstag
29.03. Krotz, Roland 66. Geburtstag
Die Gemeinde Haussömmern und die Verwaltungsgemeinschaft gratu-
lieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen
allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
Voigt Atzrott
Bürgermeister Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeinde Hornsömmern

Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

16.03. Nottrodt, Annelies 87. Geburtstag
Die Gemeinde Hornsömmern und die Verwaltungsgemeinschaft gratu-
lieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen
allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
Schröter Atzrott
Bürgermeister Gemeinschaftsvorsitzender

Abwasserzweckverband „Mittlere Unstrut“

Öffentliche Bekanntmachung

Grundstückseigentümer
der Gemeinde Hornsömmern

Mit Inkrafttreten der Entwässerungssatzung des Abwasserzweckverban-
des „Mittlere Unstrut“ Bad Langensalza hat der Zweckverband die Auf-
gabe der Erfassung und ordnungsgemäßen Beseitigung des in Klein-
kläranlagen und abflusslosen Gruben anfallenden Schlamms
übernommen. Diese Aufgabe ergibt sieh aus der Abwasserbeseiti-
gungspflicht nach dem Thüringer Wassergesetz.
Die Entsorgungsbetriebe handeln im Auftrag des Zweckverbandes und
sind mit folgenden Aufgaben betraut:
- Räumung der Grundstückskläreinrichtung

(Kleinkläranlagen und abflusslose Gruben)
- Abfuhr zur Behandlung des Fäkalschlammes
Die Entsorgung erfolgt nach DIN 4261.
Die Schlammentsorgung aus den Kleinkläranlagen und abflusslosen
Gruben ist für die Gemeinde

Hornsömmern:
im Zeitraum vom 20.02. — 24.02.2012 (08. KW)

vorgesehen.
Der Grundstückseigentümer hat in diesem Zeitraum einen ungehinder-
ten Zutritt (Zufahrt) zu der Grundstückskläreinrichtung zu gewährleisten.
Wir bitten um Beachtung des Termins.
Bei eventuell auftretenden Unklarheiten bitten wir um Rückfrage unter
Tel. 0 36 03 / 84 07 56.
Ihr Abwasserzweckverband
„Mittlere Unstrut“ Bad Langensalza

Gemeinde Kirchheilingen

Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

04.03. Kapell, Irene 74. Geburtstag
05.03. Schmidt, Helmut 77. Geburtstag
06.03. Stiemer, Elfriede 74. Geburtstag
11.03. Heuck, Friedhelm 69. Geburtstag
14.03. Jahn, Helmut 61. Geburtstag
17.03. Lamm, Karl-Heinz 60. Geburtstag
20.03. Harnisch, Herbert 75. Geburtstag
23.03. Richter, Lieselotte 89. Geburtstag
28.03. Bohn, Hartmut 75. Geburtstag
30.03. Keller, Horst 69. Geburtstag
31.03. Bohn, Klaus 76. Geburtstag
31.03. Helbing, Volkmar 66. Geburtstag
Die Gemeinde Kirchheilingen und die Verwaltungsgemeinschaft gratu-
lieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen
allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
Schwarzkopf Atzrott
Bürgermeister Gemeinschaftsvorsitzender

Veranstaltungskalender 2012
Gemeinde Kirchheilingen

Februar

03.02. 19.30 Uhr „Geschichte des Fliegerhorstes“ mit Herrn
Blankenburg in der Gemeindeschenke

05.02. Preisskat im „Alten Speicher“
26.02. Spinnstube im „Alten Speicher“, Beginn 15.00 Uhr
29.02. Seniorenfasching in der Begegnungsstätte

März

02.03. Schlemmermarkt im „Alten Speicher“
08.03. Frauentagsfeier im „Alten Speicher“, Beginn 19.00 Uhr
23.03. Mitgliederversammlung KSV 90 e.V. und Vorstandswahl

April

06.04. Kreuzweg 14.00 Uhr
07.04. Kabarett Leipziger Pfeffermühle mit dem Programm „Da

Capo“
Karten und Infos unter 036043/72018

08.04. Ostergottesdienst, 8.00 Uhr
09.04. Osterspaziergang mit dem Heimatverein
15.04. Königsschießen in Holzthaleben
20. o. 27.04 Crosslauf im „Waidpforten - Park“
25.04. Frühlingsfest für Senioren in der AWO Begegnungsstät-

te
30.04. Walpurgisfeuer am Ehrenhain

Mai

05.05. Familiensportfest, 10.00 Uhr auf dem Sportplatz
05.05. Irish Folk Abend im „Alten Speicher“ mit „Townsfolk“

Karten und Infos unter 036043/72018
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12.05. Schützentag (Schützenverein)
24.05 -25.05. Kita Kinder feiern Pfingsten mit Pfingstumzug am Frei-

tag
26.05.-28.05. Pfingstveranstaltungen im Ort

Juni

01.06. Kitakinder feiern Indianerfest im Schwimmbad
23.06. Betriebsfest der Agrargenossenschaft
24.06. Singefest mit Lagerfeuer für Jugendliche und alle Sin-

gebegeisterte, Beginn 16.00 Uhr, Kirche und Pfarrgar-
ten

30.06. Erdbeerfest der Jagdgesellschaft im Sportlerheim
30.06. Maienfest auf dem Gutshof

Juli

05.07. Oma und Opa Nachmittag auf dem Gutshof
18.07. Sommerfest der Senioren in der AWO Begegnungsstät-

te
20. -22.07. Familienzelten KSV 90 e.V. im Schwimmbad

Juli

Turnierwochenende auf dem Sportplatz

August

Ferienfreizeit „5 für 20“

September

08.09. Familientag des Schützenverein auf dem Gut

Oktober

10.10. Herbstfest der Senioren in der AWO Begegnungsstätte
Okt. Herbstwanderung Heimatverein
30.10. Bockbierfest im Sportlerheim
31.10. Reformationsfeiertag mit Gottesdienst und Vorstellung

der Ukraine - Vereine in Kirchheilingen im „Grünen
Schild“

Dezember

05.12. Seniorenweihnachtsfeier in der AWO Begegnungsstätte
08.12. Genießermenü im „Alten Speicher“
12.12. Jungseniorenweihnachtsfeier in der AWO Begegnungs-

stätte
15. u.
16.12. Kleintierzuchtausstellung in Blankenburg
16.12. Weihnachtsschießen Schützenverein
22.12. Weihnachtsfeier des KSV 90 e.V.
25. u. 26.12. Weihnachtsbrunch im „Alten Speicher“
28.12. Fußballturnier des KSV in der Turnhalle
Dez. Volleyballturnier des KSV in der Turnhalle

Jagdgenossenschaft Kirchheilingen

Einladung zur Versammlung

Hiermit werden alle Mitglieder zur jährlichen Versammlung der Jagdge-
nossenschaft für

Dienstag, den 13.03.2012, 18.00 Uhr
in die Gemeindeschenke

eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassenführers
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages
4. Verschiedenes
gez. Gudrun Kranholdt
Vorsitzende

Gemeinde Klettstedt

Amtlicher Teil

Gefasste Beschlüsse
Gemeinde Klettstedt

02/2012 vom 27.01.2012
Der Gemeinderat stimmt der 1. Satzung zur Änderung der Verwaltungs-
kostensatzung der Gemeinde Klettstedt in vorliegender Form nicht zu.

Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

09.03. Büchner, Rainer 61. Geburtstag
14.03. Engel, Hermann 71. Geburtstag
23.03. Stauch, Regina 71. Geburtstag
26.03. Teuchert, Cäcilie 78. Geburtstag
31.03. Sann, Loni 83. Geburtstag
Die Gemeinde Klettstedt und die Verwaltungsgemeinschaft gratulieren
auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen allen
Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.
Freytag Atzrott
Bürgermeister Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeinde Kutzleben

Amtlicher Teil

Gefasste Beschlüsse
Gemeinde Kutzleben

20/2011 vom 30.11.2011
Der Gemeinderat stimmt der Haushaltssatzung der Gemeinde Kutzle-
ben für das Haushaltsjahr 2012 in vorliegender Form zu.
Haushaltssatzung der Gemeinde Kutzleben (Unstrut-Hainich-Kreis)
für das Haushaltsjahr 2012
Auf Grund des § 55 ThürKO erlässt die Gemeinde Kutzleben folgende
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012
wird hiermit festgesetzt;
er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 501.900,00 EUR

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 365.300,00 EUR

ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen wird auf 64.800,00 EUR festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht
festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt
festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftl.Betriebe (A) 271 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 389 v.H.
2. Gewerbesteuer 380 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 83.000,00 EUR festge-
setzt.

§ 6
Es gilt der für das Haushaltsjahr 2012 vorliegende Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.Januar 2012 in Kraft.
Kutzleben, den 06.02.2012

Gemeinde Kutzleben
Schmidt
Bürgermeister (Siegel)

Beschluss und Genehmigungsvermerk

1. Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Kutzleben für das
Haushaltsjahr 2012 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Mit Beschluss-Nr. 20/2011 vom 30.11.2011 hat der Gemeinderat
der Gemeinde Kutzleben die Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2012 beschlossen.
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2. Das Landratsamt, Kommunalaufsicht, hat mit Schreiben vom
27.01.2012 die Haushaltssatzung geprüft und den im § 2 der Sat-
zung ausgewiesenen Gesamtbetrag der Kreditaufnahme in Höhe
von 64.800 EUR gemäß § 63 Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung
unter Auflagen genehmigt. Weitere genehmigungspflichtige Teile
enthält die Satzung nicht.

2. Die Haushaltsatzung für das Haushaltsjahr 2012 der Gemeinde
Kutzleben liegt in der Zeit vom 20.02.2012 bis 02.03.2012 bei der
Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt, Zimmer 12, während der
Sprechzeiten öffentlich aus.

Gemäß § 57 Abs. 3 Satz 4 ThürKO besteht ebenfalls die Möglichkeit zur
Einsichtnahme über den Zeitraum der Auslegung hinaus bis zur Be-
schlussfassung über die Jahresrechnung 2012.

Kutzleben, den 07.02.2012
Schmidt
Bürgermeister

21/2011 vom 30.11.2011
Der Gemeinderat stimmt dem Finanzplan der Gemeinde Kutzleben für
die Jahre 2011 - 2015 in vorliegender Form zu.

Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

01.03. Saalfeld, Werner 74. Geburtstag
05.03. Dörfel, Margrit 70. Geburtstag
06.03. Ludwig, Horst 73. Geburtstag
07.03. Weilert, Dora 85. Geburtstag
07.03. Reinhardt, Walter 61. Geburtstag
10.03. Rohrbach, Ortrud 75. Geburtstag
12.03. Posse, Benno 74. Geburtstag
13.03. Flinder, Harry 79. Geburtstag
13.03. Bilke, Helga 75. Geburtstag
14.03. Bottek, Frieda 72. Geburtstag
15.03. Günzler, Ruth 84. Geburtstag
18.03. Holzapfel, Irmgard 73. Geburtstag

Lützensömmern
18.03. Krey, Hans-Dieter 67. Geburtstag
19.03. Weise, Franz 65. Geburtstag
20.03. Karl, Johanna 87. Geburtstag

Lützensömmern
26.03. Voigt, Liane 78. Geburtsta

Lützensömmern
28.03. Schneider, Angela 88. Geburtstag
Die Gemeinde Kutzleben und die Verwaltungsgemeinschaft gratulieren
auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen allen
Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.
Schmidt Atzrott
Bürgermeister Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeinde Mittelsömmern

Amtlicher Teil

Gefasste Beschlüsse
Gemeinde Mittelsömmern

02/2012 vom 26.01.2012
Der Gemeinderat beschließt, sich der Resolution der thüringischen Ge-
meinden und Städte zur kommunalen Finanzausstattung 2012, vorbe-
reitet durch den Gemeinde- und Städtebund Thüringen, anzuschließen
und diese mit zu tragen. Der Bürgermeister wird beauftragt und ermäch-
tigt, falls es notwendig wird, die Klage der Gemeinde gegen das Land
Thüringen zu führen und die Rechtmäßigkeit der Regelungen des Kom-
munalen Finanzausgleichs überprüfen zu lassen.
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Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

01.03. Rottländer, Edith 68. Geburtstag
08.03. Luckner, Horst 79.Geburtstag
Die Gemeinde Mittelsömmern und die Verwaltungsgemeinschaft gratu-
lieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen
allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
Rückbeil Atzrott
Bürgermeisterin Gemeinschaftsvorsitzender

Abwasserzweckverband „Mittlere Unstrut“

Öffentliche Bekanntmachung

Grundstückseigentümer
der Gemeinde Mittelsömmern

Mit Inkrafttreten der Entwässerungssatzung des Abwasserzweckverban-
des „Mittlere Unstrut“ Bad Langensalza hat der Zweckverband die Auf-
gabe der Erfassung und ordnungsgemäßen Beseitigung des in Klein-
kläranlagen und abflusslosen Gruben anfallenden Schlamms
übernommen. Diese Aufgabe ergibt sich aus der Abwasserbeseiti-
gungspflicht nach dem Thüringer Wassergesetz.
Die Entsorgungsbetriebe handeln im Auftrag des Zweckverbandes und
sind mit folgenden Aufgaben betraut:
- Räumung der Grundstückskläreinrichtung

(Kleinkläranlagen und abflusslose Gruben)
- Abfuhr zur Behandlung des Fäkalschlammes
Die Entsorgung erfolgt nach DIN 4261.
Die Schlammentsorgung aus den Kleinkläranlagen und abflusslosen
Gruben ist für die Gemeinde

Mittelsömmern:
im Zeitraum vom 27.02. — 02.03.2012 (09. KW)

vorgesehen.
Der Grundstückseigentümer hat in diesem Zeitraum einen ungehinder-
ten Zutritt (Zufahrt) zu der Grundstückskläreinrichtung zu gewährleisten.
Wir bitten um Beachtung des Termins.
Bei eventuell auftretenden Unklarheiten bitten wir um Rückfrage unter
Tel. 0 36 03 / 84 07 56.
Ihr Abwasserzweckverband
„Mittlere Unstrut“ Bad Langensalza

Gemeinde Sundhausen

Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

03.03. Schmelz, Hartmut 76. Geburtstag
04.03. Hof, Margarete 80. Geburtstag
10.03. Sell, Gerhard 81. Geburtstag
12.03. Neukirch, Hubert 60. Geburtstag
13.03. Brückner, Elfriede 82. Geburtstag
17.03. Scheer, Ruth 87. Geburtstag
25.03. Franke, Hilda 98. Geburtstag
25.03. Wolter, Erika 78. Geburtstag
28.03. Weingart, Wilfried 62. Geburtstag
Die Gemeinde Sundhausen und die Verwaltungsgemeinschaft gratulie-
ren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen al-
len Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
Ehrlich Atzrott
Bürgermeister Gemeinschaftsvorsitzender



Gemeinde Tottleben

Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

16.03. Bosch, Käthe 78. Geburtstag
16.03. Schein, Sigrid 75. Geburtstag
17.03. Laube, Karl-Heinz 66. Geburtstag
25.03. Haun, Jutta 71. Geburtstag
31.03. Werner, Erich 76. Geburtstag
31.03. Schmidt, Heinz 73. Geburtstag
Die Gemeinde Tottleben und die Verwaltungsgemeinschaft gratulieren
auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen allen
Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.
Mörstedt Atzrott
Bürgermeister Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeinde Urleben

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil

Recht herzlichen Glückwunsch
den Geburtstagsjubilaren im Monat März

06.03. Fitzner, Käthe 81. Geburtstag
08.03. Schmidt, Margitta 61. Geburtstag
09.03. Gösel, Paula 95. Geburtstag
12.03. Tückhardt, Herta 87. Geburtstag
26.03. Bliedung, Gerold 60. Geburtstag
27.03. Bessing, Sonja 72. Geburtstag
27.03. Müller, Heidrun 65. Geburtstag
28.03. Jüngling, Helmut 74. Geburtstag
31.03. Reinhardt, Jürgen 60. Geburtstag
Die Gemeinde Urleben und die Verwaltungsgemeinschaft gratulieren
auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen allen
Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.
Liedel Atzrott
Bürgermeister Gemeinschaftsvorsitzender

Nichtamtlicher Teil

Die Polizei informiert!

Im Januar 2012 informierte die Polizei Bad Langensalza im Heimatbo-
ten der Stadt Bad Langensalza und in den Amtsblättern der Verwal-
tungsgemeinschaft Unstrut- Hainich und Bad Tennstedt über eine Form
des Trickbetruges, indem sich in der Regel männliche Personen als Mit-
arbeiter von Energieunternehmen ausgeben und nicht nur Stromzähler,
sondern auch Kontodaten „ablesen“ wollen.

Sprechstunden in der Gemeinde Urleben

Ab sofort ist die Bibliothek der Gemeinde Urleben geschlossen!
Des weiteren finden die Sprechstunden des Bürgermeisters nur
nach vorheriger Terminabsprache statt.
Sie erreichen mich unter der Tel.-Nr.: 0173 / 5356633.
Liedel
Bürgermeister

Dass die Hinweise durch die Polizei beim Bürger angekommen sind und
beherzigt werden, zeigte sich am Freitag in den Abendstunden in Bad
Langensalza und am Samstag am Nachmittag in Bad Tennstedt.
In beiden Städten gab ein unbekannter Mann vor, Energievertreter bzw.
Mitarbeiter der Stadtwerke zu sein und versuchte zum Glück vergeblich,
sich Zutritt in Häuser und Wohnungen zu verschaffen. Neben Bera-
tungsangeboten, dem Ablesen von Zählerständen, sollten auch Konto-
daten abgeglichen werden.
In keinem der bekannten und bei der Polizei gemeldeten Fälle ist es
dem unbekannten Mann (zudem es nun auch eine Personenbeschrei-
bung gibt) gelungen, in die Wohnungen der Betroffenen einzudringen
und an Bargeld oder Kontodaten zu gelangen.
Rücksprachen bei den Bad Langensalzaer Stadtwerken ergaben, dass
deren Mitarbeiter bereits im Dezember die Stromzähler ihrer Kunden
abgelesen hatten.
Auch die EON Thüringen bestätigte, dass kein Mitarbeiter den Auftrag
hatte, in den Abendstunden oder Samstag Nachmittags, Zählerstände
abzulesen. EON Thüringen hatte versichert, dass sich an ihrem Kun-
denservice nichts geändert und jeder Kunde vor dem Ablesetermin
schriftlich informiert wird. Beratungen durch Mitarbeiter finden grund-
sätzlich nicht beim Kunden zu Hause statt.
Mit dem Wunsch, dass vor allem unsere älteren Bürger weiterhin wach-
sam bleiben verbleibe ich mit freundlichen Grüßen.
Walter Atte
Leiter der Polizeistation
Bad Langensalza

Verbraucherberatungsstelle Mühlhausen

Friedrich-Naumann-Str. 26
99974 Mühlhausen
Tel./Fax: 03601/440040

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr

Sparen für die Enkel

Verbraucherzentrale Thüringen berät Großeltern
Viele Großeltern wollen ihren Enkelkindern finanziell unter die Arme
greifen und Geld für die Ausbildung, den Führerschein oder das erste
Auto zur Seite legen. Ein neues kostenfreies Faltblatt der Verbraucher-
zentrale Thüringen erklärt, worauf dabei zu achten ist.
Damit Großeltern die richtige Wahl bei der Geldanlage treffen, müssen
zunächst einige Fragen geklärt werden, wie:
• Wofür und wie soll Geld angelegt werden?
• Wie lange soll gespart werden?
• Soll ein einmaliger Geldbetrag oder wiederkehrende Beträge erzielt

werden?
• Wie flexibel soll das Geld angespart und darauf zugegriffen wer-

den?
• Ist man bereit, ein Verlustrisiko zu tragen?
• Auf welchen Namen soll angespart werden?
Die Antworten auf diese Fragen bestimmen maßgeblich die Anlageform,
die Anlagedauer und somit auch die erzielbare Rendite.
Für Großeltern, die regelmäßig sparen möchten und die auf Sicherheit
bedacht sind, eignen sich besonders Banksparpläne. Sie bieten häufig
bessere Renditen als Bundesschatzbriefe und dürften langfristig auch
besser abschneiden als viele Rentenfonds.
Vorsicht bei Ausbildungsversicherungen als besonderer Form der kapi-
talbildenden Lebensversicherung. Sie sind teuer und unflexibel. Die Ab-
laufleistung wird in der Regel erst zum vereinbarten Vertragsende aus-
gezahlt, auch wenn der versicherte Eltern- oder Großelternteil während
der Vertragslaufzeit stirbt. „Die Verbraucherzentrale Thüringen rät von
solchen Mischformen zwischen Sparen und Versichern ab“, so Ecke-
hard Balke, Fachberater Finanzdienstleistungen. „Durch hohe Provisio-
nen, Verwaltungs- und auch Risikokosten geht bei diesen Kombinatio-
nen viel Geld verloren, statt sich zu vermehren.“
Fondssparpläne sind einerseits eine sehr flexible Geldanlage, können
unter Umständen aber auch zu Verlusten führen. Werden Fondssparplä-
ne ins Auge gefasst, sollten sich Anleger mit Fondsanlagen auskennen
und genau über die Höhe der Kosten informieren und beraten lassen.
Bundeswertpapiere hingegen bieten hohe Sicherheit, da der Staat für
die Rückzahlung haftet. Es gibt Produkte mit unterschiedlichen Laufzei-
ten, angefangen von der Tagesanleihe und Finanzierungsschätzen ( ein
oder zwei Jahre ) über Bundesschatzbriefe ( sechs oder sieben Jahre )
bis zu Bundesobligationen und -anleihen ( fünf bis zehn Jahre ).
Den richtigen Umgang mit Geld und das Sparen können die Enkel am
besten erlernen, wenn sie die Sparform verstehen. Dazu eignet sich
nach Ansicht der Verbraucherzentrale Thüringen besonders das Tages-
geldkonto. Es ist unkompliziert und ohne Risiko. Hier kann der Enkel je-
derzeit nachsehen, wie viel Geld angespart wurde.
Bevor sich Großeltern für eine bestimmte Anlage entscheiden, sollten
sie auch gründlich überlegen, auf welchen Namen sie den Vertrag ab-
schließen möchten - auf ihren Namen oder auf den Namen der Enkel
oder deren Eltern. Die Auswahl des Vertragspartners ist eine wichtige
Entscheidung, denn sie kann bspw. Auswirkungen auf die Abgeltungs-
steuer, den Kindergeldanspruch, die beitragsfreie Familienversicherung
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Evangelische Kirche in Mitteldeutschland -
Kirchenkreis Mühlhausen

Jahreslosung 2012: Jesus Christus spricht:
Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig. 2. Korintherbrief 12,9
Spruch für den Monat Februar:
Alles ist erlaubt - aber nicht alles nützt. Alles ist erlaubt -
aber nicht alles baut auf. Denkt dabei nicht an euch selbst,
sondern an die anderen. 1. Kor 10,23-24

Pfarrbereich Bad Tennstedt

Bad Tennstedt:
Gottesdienste:
So, 19.2. 10.00 Uhr Uhr in Lützensömmern

(Gem.-raum)
mit Jugendchor aus Geraberg

So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Bad Tennstedt
Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.

(H.d.Gastes)
Frauenkreis:
Mi, 7.3. 14.30 Uhr
Ballhausen:
Gottesdienste:
So, 19.2. 10.00 Uhr in Lützensömmern (Gem.-raum)

mit Jugendchor aus Geraberg
So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Bad Tennstedt

Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.
(H.d.Gastes)

Frauenkreis:
Di, 13.3. 14.00 Uhr
Kutzleben:
Gottesdienste:
So, 19.2. 10.00 Uhr in Lützensömmern (Gem.-raum)

mit Jugendchor aus Geraberg
So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Bad Tennstedt

Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.
(H.d.Gastes)

Lützensömmern:
Gottesdienste:
So, 19.2. 10.00 Uhr (Gem.-raum): mit Jugendchor

aus Geraberg
So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Bad Tennstedt

Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.
(H.d.Gastes)

Gemeindenachmittag:
1. Donnerstag im Monat

Haussömmern:
Gottesdienste:
So, 19.2. 10.00 Uhr in Lützensömmern (Gem.-raum)

mit Jugendchor aus Geraberg
So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Bad Tennstedt

Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.
(H.d.Gastes)

Frauenkreis:
Mo, 20.2. + 5.3. 14.30 Uhr
Hornsömmern:
Gottesdienste:
So, 19.2. 10.00 Uhr in Lützensömmern (Gem.-raum)

mit Jugendchor aus Geraberg
So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Bad Tennstedt

Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.
(H.d.Gastes)

Mittelsömmern:
Gottesdienste:
So, 19.2. 10.00 Uhr in Lützensömmern

(Gem.-raum)
mit Jugendchor aus Geraberg

So, 26.2. 10.00 Uhr Kirchspiel-Gd. in Bad Tennstedt

Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag in Bad Tennst.
(H.d.Gastes)

Pfarrbereich Kirchheilingen

Kirchheilingen:
Gottesdienste:
So,19.2. 10.00 Uhr in Tottleben (Pfarre)
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des Enkels in der gesetzlichen Krankenversicherung oder den späteren
BAföG-Anspruch des Enkels haben
Mehr Informationen zum Pro und Contra einzelner Anlageformen gibt es
im kostenfreien Faltblatt, das in allen Verbraucherberatungsstellen aus-
liegt oder als Download abgerufen werden kann.
Im Rahmen einer Spezialberatung kann man sich zu diesem Thema
auch persönlich bei der Verbraucherzentrale Thüringen beraten lassen.
Termine können vereinbart werden unter 0361 55514-0 oder in jeder
Verbraucherberatungsstelle.

Für weitere Informationen:
Eckehard Balke, Fachberater für Finanzdienstleistungen
Tel.: 0361 55514-0, 03631 982219 (Verbraucherberatungsstelle Nord-
hausen)

Vorsicht: Nicht überrumpeln lassen!

Verbraucherzentrale Thüringen warnt vor übereilten Vertragsab-
schlüssen auf der Straße
Sowohl unerbetene Werbeanrufe als auch das überraschende Anspre-
chen auf der Straße oder öffentlichen Plätzen sind unlautere Geschäfts-
praktiken. Dennoch wittern gewiefte Geschäftemacher offensichtlich ih-
re Chance auf der Straße. Angesprochen werden bevorzugt junge Leute
in Mühlhausen vor der Burggalerie, auf dem Steinweg oder vor Super-
märkten. Hat man sich unüberlegt zu einem Vertragsabschluss verleiten
lassen, ist Ärger meist vorprogrammiert. Rechtlos ist man dennoch
nicht.
Binnen zwei Wochen kann man Verträge, die auf der Straße abge-
schlossen wurden, gegenüber dem Anbieter widerrufen - vorausgesetzt,
man wurde ordnungsgemäß über das Widerrufsrecht belehrt. Ohne Be-
lehrung kann man in der Regel unbegrenzt widerrufen. Besteht der Ver-
dacht, dass der Anbieter keine Genehmigung für seine Aktivitäten hat,
sollte zudem das zuständige Ordnungsamt informiert werden.

Tipps der Verbraucherzentrale gegen Abzocke:
• Lassen Sie sich nicht von Versprechen wie „Einmalige Gelegenheit“

oder „Sonderpreis“ ködern. Hier sind geschulte Verkäufer am Werk,
die gezielt und ideenreich die Aufmerksamkeit wecken wollen.

• Wer sich auf ein Gespräch einlässt, sollte zurückhaltend mit persön-
lichen Daten und Unterschriften umgehen.

• Bei Zeitschriften wird oft mit einem kostenlosen Testabo geworben.
Die Unterschrift leistet der Verbraucher dann aber für ein normales
Jahresabo. Lediglich die ersten zwei Monate sind kostenlos, an-
schließend kommt die Rechnung. Nicht selten wird mit rührseligen
Geschichten nachgeholfen, in denen von „entlassenen Strafgefan-
genen“, „armen Studenten“ oder „ehemaligen Drogenabhängigen“
die Rede ist.

• Informieren Sie sich genau über den Anbieter und die versprochene
Leistung. Prüfen Sie Vergleichsangebote anderer Anbieter.

• Leisten Sie keine Vorkasse, auch wenn Vorteile versprochen wer-
den.

• Wer unsicher ist, kann sich an eine Verbraucherberatungsstelle
wenden und das Angebot anbieterneutral prüfen lassen.

Wechsel des Telefonanbieters -

Verbraucherzentrale warnt vor unlauteren Werbemethoden
Im Kampf um neue Telefonkunden sind Anbietern von Telefondienstleis-
tungen oftmals alle Mittel recht. Telefonwerbung auf der Straße, an der
Haustür oder per Telefon sind an der Tagesordnung.
Aus aktuellem Anlass warnt die Verbraucherzentrale Thüringen e.V. vor
unlauteren Tricks.
Betroffen sind oft ältere Verbraucher, denen offeriert wird, dass sie doch
die Grundgebühr einsparen und für viel weniger Geld telefonieren könn-
ten.
Wer will nicht heutzutage Geldsparen.
Das Angebot klingt verlockend und der Vertrag ist schnell unterschrie-
ben.
Dass es sich dabei um einen Mobilfunkvertrag handelt und der Fest-
netzanschluss gekündigt wird, ist den Verbrauchern oft nicht bewusst.
Das böse Erwachen kommt dann meist erst, wenn der Telefonanschluss
abgeschaltet wird und Probleme mit dem Handy oder der Box auftreten.
Wer an der Haustür, auf öffentlichen Straßen und Plätzen oder am Tele-
fon von einem Werber überrumpelt wurde, kann den Vertrag innerhalb
von zwei Wochen nach Abschluss ohne Begründung schriftlich widerru-
fen, so Silvia Georgi von der Verbraucherzentrale Thüringen.
In der Regel enthält das Vertragsformular oder das Begrüßungsschrei-
ben eine Widerrufsbelehrung.
Fehlt eine solche Belehrung, oder ist sie fehlerhaft kann der Vertrag je-
derzeit widerrufen werden.
Der Widerruf sollte am besten als Einschreiben mit Rückschein ge-
schickt werden.
Wer Fragen zum Wechsel des Telefonanbieters hat oder Unterstützung
bei einem Widerruf benötigt, kann sich an jede Beratungsstelle der Ver-
braucherzentrale Thüringen wenden.



Fr, 2.3. 19.00 Uhr Weltgebetstag
(evang. Pfarrhaus!!!)

Frauenkreis:
Do, 23.2. 14.00 Uhr
Urleben:
Gottesdienste:
Fr, 17.2. 13.30 Uhr Goldene Hochzeit (Pfarre)
So,19.2. 10.00 Uhr in Tottleben (Pfarre)
Fr, 2.3. 19.00 Uhr in Kirchheilingen (Pfarre):

Weltgebetstag
So, 4.3. 10.00 Uhr in Klettstedt: Weltgebetstag

(Beg.stätte)
Frauenkreis:
Mi, 21.3. 14.00 Uhr in Urleben
Tottleben:
Gottesdienste:
So,19.2. 10.00 Uhr in Tottleben (Pfarre)
So, 4.3. 10.00 Uhr in Klettstedt:

Weltgebetstag (Beg.stätte)
Frauenkreis:
Mi, 21.3. 14.00 Uhr in Urleben
Klettstedt:
Gottesdienste:
So,19.2. 10.00 Uhr (Begegnungsstätte)
Fr, 2.3. 19.00 Uhr in Kirchheilingen (Pfarre):

Weltgebetstag
So, 4.3. 10.00 Uhr Weltgebetstag (Beg.stätte)
Frauenkreis:
Mi, 21.3. 14.00 Uhr in Urleben
Sundhausen:
Gottesdienste:
So,19.2. 10.00 Uhr in Klettstedt (Begegnungsstätte)
Fr, 2.3. 19.00 Uhr in Kirchheilingen (Pfarre):

Weltgebetstag
So, 4.3. 10.00 Uhr in Klettstedt: Weltgebetstag

(Beg.stätte)
Frauenkreis:
Mi, 21.3. 14.00 Uhr in Urleben
Blankenburg:
Gottesdienste:
So,19.2. 14.00 Uhr in Bruchstedt (Pfarre)
Fr, 2.3. 19.00 Uhr in Kirchheilingen (Pfarre):

Weltgebetstag
So, 4.3. 10.00 Uhr in Klettstedt: Weltgebetstag

(Beg.stätte)
Frauenkreis:
Do, 8.3. 15.00 Uhr in Bruchstedt
Bruchstedt:
Gottesdienste:
So,19.2. 14.00 Uhr (Pfarre)
Fr, 2.3. 19.00 Uhr in Kirchheilingen (Pfarre):

Weltgebetstag

So, 4.3. 10.00 Uhr in Klettstedt: Weltgebetstag
(Beg.stätte)

Frauenkreis:
Do, 8.3. 15.00 Uhr in Bruchstedt

Weltgebetstag

Immer am ersten Freitag im März feiern Christen auf der ganzen Welt
den Weltgebetstag. Dabei steht in jedem Jahr ein anderes Land im Mit-
telpunkt.
In diesem Jahr ist das Malaysia. Von diesem Land hören wir, sehen Bil-
der, lauschen der Musik und kosten Speisen und Getränke. Für dieses
Land beten wir.
Es wird herzlich eingeladen:

Am Freitag, 2. März 2012, 19.00 Uhr
ins Haus des Gastes in Bad Tennstedt.

Weil Sternsinger die Welt verändern

7.747,67 Euro für Kinder in Not sammelten die Jungen und Mäd-
chen aus der katholischen Gemeinde Bad Langensalza (2.710
EUR) mit den Orten Kirchheilingen (1.170 EUR) Schlotheim (1.855
EUR), Obermehler (410 EUR), Menteroda (930 EUR) und Bothenhei-
lingen (670 EUR).
Kinder, die weder Schnee noch Regen scheuen und mit dem Herzen
dabei sind: das sind Sternsinger!
Zum 54. Mal waren die Sternsinger bundesweit rund um den 6. Januar
2012 unterwegs. „Klopft an Türen, pocht auf Rechte!“ hieß das Leit-
wort der Aktion Dreikönigssingen, bei der wieder viele Mädchen und
Jungen in den Gewändern der Heiligen Drei Könige von Tür zu Tür zo-
gen, und sie brachten den Menschen Gottes Segen für das neue Jahr.
Nicaragua war das Beispielland der 54. Aktion Dreikönigssingen.
Die Sammelbüchsen waren am Ende ganz schön schwer. Viele Tage
lang waren auch etwa 30 Mädchen und Jungen sowie 10 Erwachsene
in unserer Region unterwegs zu den Menschen, um den Segen in die
Häuser zu bringen.
“Das war klasse und hat Spaß gemacht“, freuten sich die Kinder, uns
haben ganz viele Leute Geld in die Spendenbüchse gegeben, damit
können wir vielen Kindern in der Welt, denen es nicht so gut geht wie
uns, helfen.”
Auch Pfarrer Iffland freut sich über soviel Engagement der Kinder und
Erwachsenen für diese gute Aktion.
Bundesweit beteiligten sich 500.000 Sternsinger an ihrer 54. Aktion
Dreikönigssingen. Nicht nur Kinder in den Projekten in Nicaragua profi-
tieren vom Einsatz der kleinen und großen Könige in Deutschland. Stra-
ßenkinder, Aids-Waisen, Kindersoldaten, Mädchen und Jungen, die
nicht zur Schule gehen können, denen Wasser, Nahrung und medizini-
sche Versorgung fehlen, die in Kriegs- und Krisengebieten, in Flücht-
lingslagern oder ohne ein festes Dach über dem Kopf aufwachsen - Kin-
der in rund 110 Ländern der Welt werden jedes Jahr in Projekten
betreut und versorgt, die mit Mitteln der Aktion unterstützt werden.
Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei allen Sternsingern
mit ihren Betreuern bedanken,
aber auch bei allen Spendern, vor allem den Firmen,
die die Aktion großzügig unterstützten.

Ihr Kultur- und Heimatverein Bad Tennstedt e.V.

Weihnachtsmarkt in Bad Tennstedt
am 09. und 10.12.2012

Väterchen Frost hat uns derzeit in seinem
kühlen Griff. Warm ums Herz wird einem,
wenn man sich beim Anblick der Fotos zurück
erinnert an den diesjährigen Weihnachts-
markt, ein Augen-, Ohren- und Gaumen-
schmaus, eine Wärmflasche für innen.
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Herzlichen Dank an alle Beteiligten! Unseren Sponsoren: AG Herbsle-
ben, BAC GmbH, Blumen-Hering, Edeka Becker, Fischer Harry, Gast-
stätte Ratskeller, Heimbürger Egbert Elektroanlagen, Holzbau Scholz,
Kloss-Emmi Jördis Schöpfel, Nick Mörstedt Spender der sehr seltenen
Nimö-Tanne, Rathcke Gravuren, Weymann Mark, allen Spendern von
Stoffen, Deko und mehr. Unseren Aktiven: Angelsportverein Eisteiche
BT, Bäckerei Hellmund, Buchler Thomas und Felix, Feuerwehr BT,
Flachsbarth Ecki, Posaunenchor BT, Quellprinzessin Lina Meresse,
Frauenchor BT, Kneippverein BT, Landfrauen Kutzleben, Männerchor
Liedertafel, Märchenfee Milena Krainovic, Märchenfee Ines Gerboth und
Nichte Lisa, Mitarbeiter der Stadt BT und der VG, Seidel Sandra Büche-
rei, Schausteller Familie Ernst und Familie Funke, Schmidt Harlind,
Schulorchester BT, Spielmannszug Thamsbrück, Strickliesel Frau Born-
berg, Karnevalsverein BT, Verein Historische Räder BT, Weihnachts-
mann Jörg Fischer und Engel Lena.

Frau König schmiedet Intrigen.

Bald wird sie selbst tätig, mit Erfolg.

Die Brigade von Herrn Prinz kommt rechtzeitig.

Herr Prinz und Schneewittchen verlieben sich.

Ende gut alles gut!
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Unsere spritzige Theatercrew mit Martha Meresse als Schneewittchen,
Wolfgang Friedrich Herr König und Produzent, Theresa Breitbarth Frau
König, Anette Büchner Stiefmutter Frau König, die Zwerge: Ivonne Bel-
ker, Christian Mattern, Doreen Mößler, Silvio Deutsch, Dirk Blanken-
burg, Erich Keßler und Frank Mößler, Karsten Ehegötz als Herr Prinz,
Udo Kirchner als Spiegel, Lars Rathcke als Gärtner, Ernst Funke als
Notarzt, Sebastian Hoberg als Polizist, Erhard Grosse als Erzähler, Pe-
ter Florian und Wolfgang Herzog - Bühnenbild, Theresa Breitbarth,
Frauke Schulz und Gabi Meresse - Regie und Organisation. Herzlichen
Dank allen Schauspieler, Gästen und Sympathisanten und nicht ge-
nannten!

Ankündigung

Räuberdinner anno 1758:
11.05.2012 Hochzeitsgesellschaft in „Alte Remise“
12.05.2012 Jagdgesellschaft in „Hotel zum Anker“
16.05.2012 Unter Räubern im Saal der „Schützengilde“
01.06.2012 Ratssitzung, Rathaussaal, Bewirtung

„Restaurant Hügel“
02.06.2012 Kirchweih in „Marinas Stübchen“
Der Kartenvorverkauf erfolgt im Haus des Gastes Bad Tennstedt.
Tennschter Scharfgericht:
30.06.2012 Hinrichtung und historisches Marktreiben mit Volksfest-

charakter
Die Vorbereitung der Veranstaltungen ist in vollem Gang. Wünschens-
wert ist die aktive Teilnahme aller Vereine, der Schulen, Kindergarten,
Unternehmen, Geschäfte usw. Themen sind historischen Kostüme, alte
Gewerke, Handel, Unterhaltung, Kulissen, Verköstigung anno 1758. Die
Veranstaltungen werden über die Grenzen der VG hinaus beworben, es
werden auswärtige Gäste kommen - Wer nicht wirbt stirbt! Erwerben wir
uns Ansehen als starke attraktive Gemeinschaft, wir alle profitieren da-
von!

Ihr Kultur- und Heimatverein Bad Tennstedt e.V.
Telefon 036041-34049,
www.khv-badtennstedt.de, info@khv-badtennstedt.de

Landrat unterstützt TKV
bei Vorbereitung zum 10.Tanzturnier

Am 3. März 2012 findet im Sportzentrum „Am Schwimmbad“ in Bad
Tennstedt das 10. Tanzturnier im karnevalistischen Garde- und Show-
tanz statt. Der Tennstedter Karnevalverein e. V. veranstaltet das Unstrut-
Hainich-Tanzturnier im Jubiläumsjahr. Hier wurde bereits das erste
Tanzturnier vor zehn Jahren erdacht und ins Leben gerufen.
Inzwischen ist das Turnier so etwas wie eine feste Instanz im Kulturka-
lender des Unstrut-Hainich-Kreises geworden. Die besten karnevalisti-
schen Tanzgruppen und Solisten zwischen Eichsfeld und Sömmerda
zeigen in originellen Kostümen ihr aktuelles Repertoire - vor den Augen
einer aufmerksamen Jury.
„Freunde anspruchsvoller Tanzdarbietungen kommen beim Tanzturnier
auf jeden Fall auf ihre Kosten - auch wenn sie ansonsten Faschingsmuf-
fel seien sollten“, warb Landrat Harald Zanker für den kulturellen Höhe-
punkt. Bei der Organisation und Austragung eines solchen Höhepunk-
tes seien aber nicht nur helfende Hände, sondern auch finanzielle
Zuwendungen von Nöten, ist sich der Behördenleiter bewusst.
Die Vorstandsmitglieder Sandra Adloff und Wolfgang Friedrich gehören
zum Organisationsstab des Turniers. Sie freuten sich sehr, von Landrat
Harald Zanker einen Scheck in Höhe von 500 Euro entgegennehmen zu
können. Das Geld kommt aus dem Kulturfond, den Sponsoren gespeist
haben.

Tänzerinnen und Tänzer können sich noch bis zum 25. Februar 2012 für
das Turnier anmelden. Die Unterlagen dazu können von der Internetsei-
te des Vereins: www.tkv-tennscht-helau.de heruntergeladen werden.
Die Veranstalter würden sich sehr freuen, wenn viele Freunde des mo-
dernen Showtanzes als Zuschauer das Turnier besuchen würden. Das
Tanzturnier beginnt um 10:00 Uhr und wird am späteren Nachmittag be-
endet sein. Der Eintrittspreis beträgt für Erwachsene 6 Euro und für Kin-
der 3 Euro. Für das leibliche Wohl hat der TKV vorgesorgt.
Landratsamt des Unstrut-Hainich-Kreises
Ulrike Theune
Pressestelle

Neuste Ereignisse
am Friedrich-Ludwig-Jahn Gymnasium

Ein letztes Mal liefen die Schüler der zwölften Klassen in den Tagen
vom 30.01. bis zum 1.02., in Verbindung mit ihren Seminarfacharbeiten,
zu Höchstformen auf. Auch das Jahrbuchteam des vergangenen Jahres
musste sich dieser Hürde am Dienstag, den 31.01., stellen. Auf ihr Kol-
loquium folgten Themen wie: „Die Chronik von Großengottern“ und
„Milchbauern“. Besonders interessant sind die Kolloquien jedes Jahr für
die Schüler der 11. Klassen, die sich durch ein „Hereinschnuppern“ in
ein Kolloquium einen kleinen Einblick machen können.
Doch die nächste Generation steht schon in den Startlöchern, denn am
30.01. fand der „Tag der offenen Tür“ im Gymnasium Großengottern und
im Schulteil in Schönstedt statt.

Neue Eindrücke, für Fra-
gen offene Lehrer und vor
allem Dingen neue Fächer
erkundeten die „Kleinen“
zusammen mit ihren Eltern
an diesem Tag. Bei lecke-
ren Crepes, die die franzö-
sisch Schüler zu Gunsten
ihrer Parisfahrt verkauften,
schauten sich viele Interes-
sierte die kleine spanische
und französische Sprach-
einlage der 5. und 6. Klas-
sen an. In Großengottern
durfte man sich, auf ein
kleines Puppentheater des
Stückes „Das Leben des
Galilei“ freuen, welches
Schüler der 11. Klasse vor-
führten.

Möchten Sie Südafrika kennenlernen -
bei sich zu Hause?

Südafrikanische Schüler suchen Gastgeberfamilien

In Südafrika wird Deutsch als Fremdsprache an vielen Schulen unter-
richtet.
Auch aus diesem Grund möchten in diesem Jahr wieder Schülerinnen
wie Linda und Banothile aus Südafrika Deutschland besuchen. Sie neh-
men am Unterricht deutscher Gymnasien oder Realschulen teil und er-
leben, wie Menschen in Deutschland leben und denken.
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Der „Freundeskreis für Südafrika“ (FSA) sucht jetzt für sein 2012-Aus-
tauschprogramm Gastfamilien, die für vier Wochen oder drei Monate ei-
nen südafrikanischen Jugendlichen aufnehmen. Die Schülerinnen und
Schüler der 10., 11. und 12. Klasse sind 15 bis 18 Jahre alt. Sie werden
während ihres Deutschlandaufenthaltes am Unterricht eines Gymnasi-
ums oder einer Realschule teilnehmen.
Junge Südafrikaner und deutsche Familien haben so die Chance, eine
neue Welt zu entdecken und Vorurteile abzubauen.
Die Jugendlichen kommen 2012 in 2 Gruppen nach Deutschland: im Ju-
ni/ Juli und im Dezember 12/Januar 13 (für vier Wochen) und von Okto-
ber bis Januar 2013 (für 3 Monate).
Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und von den Gastfamilien, sowie
die Kranken- und Haftpflichtversicherung und ist als Ansprechpartner je-
derzeit für die Gastfamilien erreichbar. Die Gastfamilien bieten den Ju-
gendlichen Unterkunft, Verpflegung und die Teilnahme am Familienall-
tag und sollten möglichst Kinder im Alter zwischen 14 und 18 Jahren
haben.
Der FSA ist eine unpolitische Privatinitiative und wurde 1996 in Pretoria
(SA) gegründet. Das deutsche Büro befindet sich in Süddeutschland
und wird von Nicole lp geleitet. Sie ist seit 1999 für die Auswahl und Be-
treuung der deutschen Gastfamilien und Schüler zuständig.
Interessierte Familien können vom FSA Youth Exchange unverbindlich
und kostenlos die Broschüre „Die Faszination Südafrikas zu Hause erle-
ben“ anfordern:

FSA Youth Exchange
Nicole lp
Helmuth- Zimmerer- Str. 75
97076 Würzburg
Tel.: 0931 —3590770
Email: nicole@fsayouthexchange.de
www.fsayouthexchange.de
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